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Der Unterzeichnete, Besitzer einer großen Sammlung von Amphibien und Säugethicren, hat die Ehre, dem hohen Adel und geehrten
Publicum anzuzeigen, daß nunmehr der erwartete neue Thier-Transport hier eingctroffcn scy, und gibt hier in kurzen das Detail der
merkwürdigeren neu angckommenen Thicre. — Drey schöne

Südafrikanische Schlangen
von verschiedener Gattung und Größe.

Eine schöne Klapperschlange/
von der bisher gesehenen sehr verschiede», näbmlich die

Ceylaitische, gclbrolhc Klapperschlange
(Orotslur vxslbiclu» mnculis üavozcvntilru») , Wklcht wtgkN ih'

res starken Klapperns besonders merkwürdig ist.
Das höchst sehenswürdigc

Chamäleon
(r .sverta 6l,i,m !»eieoo) , welches, wie aus der Naturgeschichte
bekannt ist, alle5 bi- 10 Minuten die Farben verändert.Dieses

wunderbare Thierchen erregt, bey näherer Forschung, die höchste
Bewunderung. Die Augen kann es nach allen möglichen Rich.
tungen drehen, und mit der Zunge, welche länger als der ganze
Körper des Thieres ist,weiß es sehr geschickt die Jnsectcn zu Haschen.

Ferner ein Paar der schönsten und kleinsten
Sanguins oder Scidenasten,

zusammen nur 12 Loth wiegend.
Der seltene

Tronpial und Cardinal
und eine Sammlung vou Papageyen , Perrüschen,
Gesellschaft - Vögeln u. s. w.
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Obgleich die Sannnlnng jetzt bedeutend vermehrt worden ist, so sind dennoch die
Preise nicht erhöhet, sondern wie gewöhnlich.

Preis « der Plätze : Erster Platz1 fl. —Zweier 30 kr.—Dritter 15 kr.W.W.—Kinder zahle» auf dem ersten und zweyten Platze die Hälftet

Der Schauplatz befindet si chnächst demPrater an der Ecke der Jä gerzeile und Franzensbrücken-Allee in der 2tcn(unan gestrichencn')Hütte

Nit SchlagH Uhr werden täglich die Schlangen mit lebendige» Hübnern oder Kaninchen gefüttert. Hierauf folgt die Fütte^
der übrigen Säugethiere.
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